
rer

Abonnement
alle vierteljährlich 20 Sgra ten ebenfalls 20 Sgr für

4 Monate 18 Sgr 5 Pf für 1 Monat
6 Sgr 10 Pf exel Beſtellgeld

lungen werden von allen ReichsBeſ Poſanſtalten angenommen

gür die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Inſerate
werden für die oder deren

Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern

a Annahmeſtellen und allen Annoncen nExvpeditionen s9 Inſerate im redactionellen Theile
pr Zeile 8 Sgr

Der Bote für das Saalthal
Achter Jahrgang

W 2

e Mittw

Moritz 12Erpeditionen Gr tag 47

Kalle a d Saal
m e

och den 18 Novembere

v 2wvWvW 1J
nen welche bei ihrer Umwandlung in Appoints von 100 Mark nicht
wieder in den Verkehr gelangten Endlich habe man gewünſcht
durch die Vorlage die einzelnen Banken zu avertiren da es Zeitſei ſich auf den am 1 Januar 1876 eintretenden Uebergang dor
zubereiten Alle dieſe Gründe ſeien für die Vorlegung des gegen
wärtigen Entwurfs entſcheidend geweſen Derſelbe wecke vor
Allem die Beſeitigung zweier Uebelſtände die r vonBanknoten die nur für ein ſehr kleines Cirkulationsgebiet konzeſ
ſionirt ſeien und 2 die beſtehende Ausdehnung der ungedeckten No

Regierung in ernſtlichen Conflict gekommen Der Kirchen
fürſt fuhr nämlich ohne Rückſicht auf die preußiſchen Mai
Geſetze fort in dem preußiſchen Antheil ſeiner Erzdiözeſe er
ledigte Pfründen zu beſetzen ohne die Anzeige an die Behörde
zu erſtatten Er war deshalb vor das Kreisgericht in Rati
bor geladen und da er nicht erſchien in contumaciam zu ei
nigen tauſend Thalern Strafe oder eventuell zum Kerker in
der entſprechenden Dauer verurtheilt und die öſterreichiſche Re

Deutſches Reich

Berlin den 16 November
Kaiſer Wilhelm war von der jüngſten Reiſe nach

Ohlau etwas heiſer zurückgekommen doch legte ſich dieſe In
tispeſition ſofort ſo daß die Aerzte gegen den letzlinger Jagd

v ausflug kein Veto einlegten Bekanntlich iſt einer der Erſten
nien welche der Kaiſer am Morgen ſieht der Leibarzt Geh Rath gierung um deſſen Auslieferung erſucht worden Die letztere ten Zur Erreichung dieſer Aufgabe gebe es zwei Wege zunächſt

v Lauer der das Menu des Tages prüft die Temperaturver erkannte in dem Vorgehen des Erzbiſchofs keine Geſetzüber Die Errichtung einer Reichsbank von der man jedoch wegen der
hältniſſe der Gemächer unterſucht die Ausfahrten over ſonſtigen tretung und wies das Anſinnen zurück 2 Fetzt erließ das Söwierigteit der Umwandlung der preußiſchen Bank und wegen J

einen ünternehmungen des Tages in Bezug auf die Geſundseit des preußiſche Kreisgericht einen Steckbrief gegen den Erz r De r ma mich r
ürger Kaiſers controlirt Vom 5 Dec hören die Jagdausflüge hiſchof und wies den Pächter des erzeiſchöflichen Sutes Stol genommen bape Man habe es vievorgezogen an die beſtehenden Verhältniſſe anzuknüpfen und da

her um die Banknote zu einem im ganzen Reiche zuläſſigen Cir
tulationsmittel zu machen erſtlich über die Deckung allgemeine Vorſchriften gegeben und den über ein beſtimmtes Meß hinaus cirku

lirenden grag a i Noten einer Steuer von 5 Prozent
Di

des Kaiſers auf es ſind von da an die klimatiſchen Einflüſſe
s zu berückſichtigen die für die Geſundheit des hohen Herrn in

den Borjahren ſich ſchwierig erwieſen hatten
Den widerſprechenden Mittheilungen gegenüber ob die

mütz an den Pachtſchilling nicht an den Erzbiſchof ſondern
an das Kreiszericht in Ratibor abzuführen Daß der Päch
ter dieſer Weiſung gehorchen wird iſt nicht zu bezweifeln

Vorunterſuchung gegen den Grafen Arnim bereits Deutſcher Reichstag unterworfen Dieſe Beſtimmung habe vielleicht dem Entwurfe dieS abgeſchloſſen iſt tann die Nordd A Z mittheilen daß die 11 Sitzung vom 16 Novbr r dere eraeneeeg es
en Anklageſchrift bereits vor einigen Tagen dem Gerichte praſen Die Bänke und die Tribünen des Hauſes ſind dicht beſetzt Am richtig halten Denn wenn man es bisher unternommen dabe der

en legt worden und ſomit die Vorunterſuchung gegen den Gra en Tiſche des Bundesrathes Präſident Delbrück die Miniſter Camp Induſtrie durch niedrigen Zinsfuß billiges Geld zu verſchaffen ſo l
F auf Grund des S 348 des Str B abgeſchloſſen iſt Die hauſen reiherr v Frieſen v Mittnacht Freiherr Pergler v Perg habe ſich dies ſtets nachher an der Induſtrie bitter gerächt Jn i

a Verhandlungen werden in die Zeit zwiſchen dem las Geh Regierungs Rath Dr Michaelis Miniſterial Rath Rie dem Entwurfe ſei endlich Vorſorge getroffen der Reichsgeſetzgebung
2 7 November und dem 3 December fallen Die Frage be del u J r nach Ablauf einer mäßigen Friſt freie Hand zu verſchaffen dennS treffend die Oeffentlichkeit oder Nichtöffentlichkeit der gericht Her rer v Forckenbeck eröffnet die Sitzung um II am wenigſten ſei es gerade in dieſer Frage angezeigt geweſen die

ichen Verhandlungen dürfte wie ſerner berichtet wird Uhr mit geſchäftlichen v V mit et r ne n n Zeiten zu binden Er hoffe das Haus r e
4 3 e aſeitens des Stadtgerichts dahin entſchieden werden daß die die erſte Berathung de ankgeſetze ieſelbe wird durch diefen Geſichtspunkten ſeine Zuſtimmung nicht verſagen und dam

ein einſtündiges Expoſé des Präſidenten Delbrück eingeleitet wel
cher bemerkte das Reichskanzleramt habe ſich nicht verhehlt daß
Gründe genug vorhanden ſeien welche die Opportunität der Vor
lage im gegenwärtigen Momente zweifelhaft erſcheinen ließen da
einerſeits die Meinungen über die Regelung der Notenemiſſion
noch weit auseinander gingen und man andererſeits lieber die Wir
kungen des Art 18 des Münzgeſetzes abgewartet hätte welcher die
Banken verpflichtet vom 1 Januar 1876 ab ihre Noten in ſolche

zu anderen eine Baſis der Verſtändigung mit den Regierungen
affen

Es kam nun zunächſt folgender Antrag der Abgeordneten v Min
ni gerode und Fürſt Hohenlohe Langenburg zur Verleſung
Jn Erwägung geſetzlichen Regelung des Bankweſens

nothwendig erſcheint die Beſtimmungen des vorliegenden Geſetzent
wurfes durch Beſtimmungen über die gleichzeitige Einrichtung einer
Centralbank für das Reich zu ergänzen und daß dieſe Aufgabe am m
beſten durch Vorberathuug in einer Commiſſion ſich erreichen läßt
überweiſt der Reichstag den Geſetzentwurf zur Borberathung an eine
Commiſſion
In der demnächſt eröffneten Debatte ergriff zunächſt Abgeordneter
Dr Bamberger das Wort Redner ſchilderte die und
ſchwer verſtändlichen Wandlungen welche der Bankgeſetzentwurf an
entſcheidender Stelle durchgemacht hat und die in den verſchiedenen
Editionen der beigefügten Motive zum Ausdruck gelangt ſind An
fangs exiſtirte für ſie der Gedanke der Reichsbank gar nicht dann
wurde er zugelaſſen und nur an einem zehnjährigen Proviſoriumfeſtgehalten jetzt wird auch dieſe letztere Ein chränknng aufgegeben

und ein Proviſorium von geringerer Dauer ſtatuirt Das Provi
ſorium von dem füglich allein die Rede ſein könnte darf ſich nicht
länger als bis zum 1 Januar 1876 d h bis zu dem Termine
erſtrecken an welchem die Umwandlung der Banknoten in Appoints
von mindeſtens 100 Mark vollzogen und die Einwirkung dieſer
Maßregel auf das Bedürfniß an Circulationsmitteln zu überſehen
iſt Was eine Centralbank leiſten kann das hat die franzöſiſche
Bank bewieſen der ein großer Theil des Ruhmes zukommt der ſich
dem immerhin um ſein Land ſehr verdienſtvollen Herrn Thiers als
Lorbeer um s Haupt gelegt hat Der ganze deutſche Handelsſtand
hat eine Reichsbank verlangt und dieſe Forderung darf ſich auf die
Autorität des Herrn Geheimen Rath Michaelis ſtützen der in der
freien Commiſſion für das Münzgeſetz dem Redner einmal erklärte

Ereifern ſie ſich nur nicht ſo für das billigesPrägerecht der Pri
vaten Wenn wir erſt eine Reichsbank haben dann wird ſie die
Goldausprägung noch billiger beſorgen als jetzt für die Privaten
verlangt wird Vollkommen unbegreiflich erſcheint es
daher wie ſo gelehrte und gewiſſenhafte Männer wie die Herren
im Reichskanzleramt denen die höchſte Achtun aczont werden mußſich bei einem Entwurf wie der vorliegende j igen konnten
Alles kommt darauf an daß die Reichsbank geſchaffen und ſofort
in die Vorlage aufgenommen wird Ohne dieſe Aufnahme iſt die
Vorlage abzulehnen das iſt der unverrückbare Standpunkt des
Redners und ſeiner Freunde

Verhandlungen an ſich öffentlich ſein werden und nur der Theil
der dem Proceſſe zu Grunde liegenden Aktenſtücke deſſen Ge
heimhaltung im ſtaatlichen Intereſſe befunden wird nicht zur
öffentlichen Vorleſung gelangen wird Hoffentlich wird auch
von der Seite des Angeklagten der Ausführung dieſes Modus
keine Schwierigkeit in den Weg gelegt werden Allerdings
könnte eine Zuſchrift die kürzlich von einem alten Diplomamzuwandeln die auf Mark lauten und gleichzeitig keine Appoinis
ten an die Kreuzzeitung gerichtet worden beinahe daran unter 100 Reichsmark herſtellen dürfen Am Ende des vorigen
weifeln laſſen denn dieſer ſprach im Gegentheil geradezu die courſirten etwa 178 Mill Thaler Noten in einzelnenKwartung aus der Angeklagte werde auf das Staatsgeheim Beträgen von weniger als 190 Mark Davon ſeien allerdings un

niß keine Rückſicht nehmen und jede Reſerve fallen laſſen geſarr 78 Mill Thlr in e n 7Die Nordd A ſchreibt Als in der Sitzung des ferenz zwiſchen dieſer Sunnne und 100 Mark ſei zwar nit erheb
e c üch der Reſt von 100 Millionen beſtehe aber in kleineren AppointsReichstags vom 12 d M der elſäſſiſche Abgeordnete Guerber welche in Verkehrskreiſen cirkulirten in die Noten von 100 Mark

einer reichsfreundlichen Geſinnung Worte lieh erntete derſelbe nicht gelangen würden für welche alſo eine weſentliche Beſchränreichlichen Beifall Unmittelbar nach Schluß dieſer Rede ver t
er kung des Banknoten Umlaufs eintreten würde Indeſſen ſei es

ließ der Abgeordnete Windthorſt ſeinen Platz und ging nicht dennoch für die Mehrheit der verbündeten Regierungen nicht zwei
ohne Aufſehen zu erregen oder erregen zu wollen an Herrn
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ate r t d u im r vorichtli ie ei elegt werden müſſe Vor Allem erfordere die Regelung ünzHuerber heran dem Tſichtlieb mit Amtsmiene wie einen Peſeng das Geſetz im gegenwärtigen Augenblick Vom Momente
Untergebenen ernſtliche Vorhaltungen machte Ob nun post er Goldwährnig an ſei man allen Strömungen der Eveimetale
hoe oder auch propter hoc genug der Abgeordnete Guerber ausgeſetzt Welche von einem Lande zum andern gehen und es ſei
an ſich veranlaßt in der nächſten Sitzung am 14 d M daher nothwendig der Gefahr vorzubeugen die ſchwer gewonnene
eine vor zwei Tagen beifällig vernommene Aeußerung von neue Währung nicht ſogleich auf s Spiel zu ſetzen Man habe zu

Geneigtheit zurückzunehmen Es geſchah mit Berufung auf nächſt für einen ſtarken Vorrath an Goldmünzen Sorge getragen
einen bisher unbekannten polniſchen Abgeordneten Herrn von dann aber auch zum Zwecke der Durchführung Her neuen Währung
Donimierski der Familiennamen ſoll ein anderer nämlich ein eine ſehr erhebliche Menge kleinerer Silber Nickel und Kupfer

r ſei münzen prägen müſſen Am Schluſſe des vorigen Monats habeW je gr z der Beſtand an Goldmünzen 362 Millionen Thaler betragen von
o a illionen im Juliusthurm Reichskriegsſchatz und circaeſäſſiſchen Collegen bewirtt haben ſollte Diesmal ſprach übri 90 leitet dar den Bonten lagen Der Reſt ſei un

ens Herr Guerber nicht von ſeinem Platze auch nicht von der Theil beſtimmt die inzwiſchen zurückgezogenen metallenen Umlaufs
ednerbühne ſondern aus den Reihen des Centrum Sollte mittel zu erſetzen deren Geſammtbetrag in Gold Thaler und Gul

damit angedeutet ſein daß die eiſerne Jeſuitendisciplin in dieſer r S un r r x m
e van t e r r noch 9 Mill Thlr Papiergeld welche im Laufe des nächſten Jah

Nach einer Mittheilung der e Ztg f Lothr iſt das res aus dem Verkehr zurückgezogen würden und eine nicht näher
h zu beziffernde Summe von 20 Frankſtücken welche bisher in SüdEntlaſſungsgeſuch des Brezirkspräſidenten von Lothringen Gra und Weſtdeutſchland und beſonders in ElſaßLothringen courſirten

fen Arnim Boitzenburg angenommen worden und im Verſchwinden begriffen ſeien Endlich ſei noch der ebenfallsnicht genau abzuſchätzende Betrag der Banknoten hierher zu rechDer Erzbiſchof von Olmütz iſt mit der preußiſchen

e e en c e
la Auf meinem Schloſſe

Erzählung von Moritz Jöskai
Fortſetzung

Was blieb dem Armen übrig Um mich von ſeiner Un
ſchuld zu überzeugen that er ſich Gewalt an und leerte die
Flaſche Darauf wurde er erſchrecklich ernſt er lachte nicht
mehr tief gekränkt und in ſeinem Jnnern verletzt wollte er
ſich entfernen

Und ſo oft Tu mir künftighin Waſſer bringſt ſtellſt Du
wei Gläſer auf die Taſſe z eins für mich und das andere
r DichDieſe Cur half Louis verlor viel von ſeiner Lachluſt und

unten bei dem Geſinde beklagte er ſich über den gnädigen
Herrn bei dem es im Kopfe nicht ganz richtig u Seit
dem vertragen wir uns ſehr gut Louis trinkt täglich Bru
derſchaft mit mir jedoch bei Waſſer Täglich wird er
nüchterner und ernſter Nur einmal machte er den Witz als
er mir Wein brachte ebenfalls zwei Gläſer zu bringen und
zum Beweiſe daß er ihn nicht vergiftet ſich eines der Gläſer
vollzuſchenken

Der gute Thorwart gab mir viel weniger zu thun der
arme Tropf hatte keinen höheren Wunſch als einen rothen
Frack tragen zu dürfen wie er ihn einmal als der ſelige
Graf noch lebte bei einem Fuchsjäger geſehen Jch kaufte
ihm einen Seit dieſer Zeit würde er für mich durchs Waſ
ſer und Feuer gehen und ich bin der Meinung es gibt in
der ganzen Welt keinen Menſchen der ihm die Ueberzeugung
aus dem Kopfe ſchlagen könnte er ſei jetzt das ſehenswürdi ſte
Geſchöpf auf Gottes Erdboden

Auch meinem armen Kutſcher habe ich geholfen Bei einer
Gelegenheit dröckte ich ihm vorläufig mein Bedauern darüber
aus daß er ſo viel ſeufzen und weinen müſſe und hierauf
nahm ich ihn ordentlich ins Examen

Du Stefan haſt Du ſchon je eine Strafe für die Miſſe
thaten erlitten tie Du begangen

Nein noch nie antwortete er ſchwer ſeufzend
Siehſt Du das iſt eben der Fehler Hälteſt Du Deine

ehe e e e ve neStrafe ausgeſtanden ſo wär es Dir gleich leichter ums Herz
Biſt Du nicht der Unſicht daß es räthlich wäre Dir auf Ab
ſchlag ſo an dreißig Stockhiebe aufzuzählen

Er ging ſogleich darauf ein
Ob es räthlich wäre Euer Gnaden Jch dachte es ſchon

lange bei mir aber ich hatte nicht den Muth Sie darum zu
bitten Und doch wie gut mir dies thäte

Mit dieſen Worten legte er ſich ſogleich auf die Bank vor
ir hin um ſeine Schläge zu empfangen

Nein Vetter Stefan ich bin kein Haiducke aber Louis
wird ſogleich da ſein und Dir dieſen Freundſchaftedienſt ge
wiß nicht verſagen

Ich ſuchte Louis auf ließ ihn einen Krug Waſſer austrin
ken damit er während der Execution nicht lache und legte
ihm ans Herz den armen Teufel nicht zu ſtark zu ſchlagen
und keinen zu dicken Stock zu nehmen Die Operation ging
mit glänzendem Erfolg von ſtatten mein Kutſcher empfing die
Züchtigung mit ſüßer Genugthuung er bat mich flehentlich
Acht zu geben damit kein Streich ven den dreißigen ausbleibe
dem Louis aber rief er zu doch beſſer dreinzuhauen das
ſchmerze ja gar nicht was er denn mit dieſer dünnen Gerte
welle er möge doch einen recht dicken Knittel oder einen Rohr
ſtock nehmen und damit zuſchlagen Louis ſchlug dann bei
den letzten Hieben mit gler ihm zu Gebote ſtehenden Kraft
drein ſo daß man damit zufrieden ſein konnte Seitdem fühlt
mein Mann ſich förmlich erleichtert er hört gar nicht auf
mir die Hände zu küſſen und ſegnet mich unzähligemal ſo
oft er mich ſieht Er pfeift auch ſchon wenn er kutſchirt
und wenn jemand ſich darüber verwundert daß er ſich in ſolch
freudiger Laune befinde erklärt er mit leuchtenden Augen er
habe das Seinige ſchon redlich empfangen ſein Herr habe
ihm zur Strafe für ſein Vergehen eine ſolche Tracht Prügel
aufzählen laſſen daß es ihm erdentlich wohlgethan wenn
ſich wieder das Bedürfniß nach neuer Erbolung in ihm rege
machen wird werde er um eine neue Portion bitten

Den kleinen Gnom unterwarf ich mir mit einem Schlage
Er hatte ein hochfahrendes ſtolzes Weſen ganz nach Art der
Zwerge in den Ritterromanen wie ein winziges iel
nes giftiges widerhaariges Raubthier war er Es iſt un

mehr als einmal brachte er lebendize Wölfe gebunden nach
Hauſe und mehr als einmal war er in eine Dachshöhle ge
krochen Aber er konnte es nicht vertragen wenn ein anderer
mit ihm befehlen wollte Und wie denn auch er hielt ſich
für den König der Lappländer Beſonders bei Vollmond und
heiterem Himmel wenn der Mond dieſer Spiegel der Kranken
mit voller Kraft ſchien und die morſchen Zimmer des baufäl
ligen Schloſſes mit weißem Glanze überzog war es mit ihm
nicht auszuhalten Wer ſeinen Aerger erregte den wollte er
ſogleich erdroſſeln

Eines Abends hinterbrachte man mir es ſeien Wildſchweine
aus dem Walde gebrochen die ſich nun in meinen Kukurutz
feldern gütlich thäten Jch nahm ſogleich meine Flinte zur
Hand und rief Nimrod zu ich weiß nicht eb er in Wirklich
ſeit dieſen Namen trug ich hieß ihn aber ſo fich ebenfalls
ein Gewehr über die Schulter zu werfen und auf den Anſtand
mit mir zu gehen Meinem Knirps rollten die Augen in
ihren Höhlungen herum er that als hätte er meine Aufforde
rung nicht gehört und kehrte mir den Rücken Etwas aärger
lich klopfte ich ihm auf die Schulter Hörſt Du denn nichtwas ich ſage Das kleine Ungethüm wendete ſich hierauf
wie ein angeſchoſſenes Wildſchwein nach mir um ſeine Augen
funkelten ſeine Naſenlöcher erweiterten ſich ſeine Ohren richte
ten ſich auf ich ſah wie er mit der einen Hand unter dem
Dolman nach dem Jagdmeſſer ſuchte Louis verkroch ſich ſchnell
unter das Bett Courage war nicht ſeine größte Tugend
Ich jedoch ſah dem kleinen Kobold furchtlos ins Auge kreuzte
ruhig die Arme und fragte
ſhipertt unterſtehſt Du Dich ſolche Blicke nach mir zu

eßen
Nie noch ſah ich einen Menſchen mit ſtolzerer Miene ſich

auf ſeinen verkannten Rang berufen als mein Knirps es jetzt
that indem er ſich auf die Bruſt ſchlug und ausrief Jch
bin der König der Lappländer

Und ich bin der ruſſiſche Czar donnerte ich ihm in ent
ſpechender Pofitur entgegen Langſam ließ er den
fänger in die Scheide zurückfallen verbeügte ſich ſo tief als
es nur ging nahm ſein Gewehr und folgte mir willi

Ah das iſt was anders ſagte er im Tone
glaublich was er alles unaufgefordert unternahm und wagte licher Ueberzeugung Und von nun an widerſeßte er



inanzminiſter Camphaufen wendet ſich zunächſt gegen diean trrn e Vorredners und bemerkt daß man im Kebütum

über die urhfurmn der Münzreform nicht vollſtändig klar zu
ſein ſcheine da man nicht den Schwierigkeiten begegnet ſei
wie man annehme Auf das Bankweſen übergehend bemerkt der
Miniſter daß nach ſeiner Wiſſenſchaft allein bei den reugſen

Banken orrath an Goldmünzen und Goldbarren ſich auf 171
Millionen Thaler belaufe Gleichzeitig fährt Redner fort kann ich

daß ſich der geſammte Beſtand an Silber Courantgeld Angelegenheit eingeſetzt wordenverſichern
bei den ſämmtlichen Filialen der preußiſchen Hauptbank ſowie bei
den Banken von Frankfurt a M und Hannover auf 36,717,000
Thlr beläuft Das iſt ein Verhältniß von ungefähr Goldgeld
und g Silbergeld Was es aber heißt daß das Silbergeld bei
den Banken nur z alles Baarbeſtandes ausmacht ſo mögen Sie

vergegenwärtigen daß die preußiſchen Banken noch im vorigen
ahre das doppelte allein beſeſſen haben Ebenſo iſt in den Staats

kaſſen nur ſehr wenig Silbergeld vorhanden da nach einer mir vor
liegenden Ueberſicht der Beſtand an preußiſchem Silber Courantgeld
bei ſämmtlichen 33 Hauptkaſſen am 5 November nur 1,012,000
Thlr hat Es liegt mir am Herzen eine Beſorgniß der
Geſchäftswelt zu ben en mit der ſich auch die Zeitungen in aus
gedehntem Maße befaßt haben und deren Löſung nicht ganz leicht
iſt Jch meine nämlich die We ob es uns nach Einziehung der
kleineren Banknoten an Geld fehlen wird oder nicht Wir hatten
Ende September einen Notenumlauf von 425,938,000 u nämlich
283,837,000 gedeckte und 142,504,000 Thlr ungedeckte Noten Was
eben den Umfang der aus der Circulation zu ziehenden Noten be
trifft ſo veranſchlage ich dieſelbe auf ca 90 Mill Thaler ſo daß
ſich alſo die Notencirculation auf 335 Mill reduziren wird Nun
weiß ich ſehr wohl daß ſich das Verhältniß nicht ganz glatt abwickeln
wird aber ich glaube es wird der Geſchäftswelt zur Beruhigung
gereichen wenn ich erkläre daß wenn die Zahlung für die einge
zogenen Noten zu leiſten ſein ſollten wir ohne für J Pfennig Gold
zu kaufen nur den Telegraphendraht nach London in Bewegung
zu u brauchen um das nöthige Gold zur Stelle zu haben das
zu billigem Preiſe gekauft iſt Wenn ferner geglaubt iſt es hätten
ſchon bedeutende Einſchmelzungen ſtattgefunden ſo wird es vielleicht
zu Jhrer Beruhigung gereichen wenn ich Jhnen mittheile daß die
geſammte Summe der Einſchmelzung in Brüſſel bis vor Kur
zem den Betrag von einer Million Thaler noch nicht erreicht
at Jn Bezug auf die Einziehung der kleineren Appoints
emerke g daß ich Namens der preußiſchen Regierung

beim Reiche einen Antrag wegen ſucceſſiver Einziehung
derſelben Vorſorge n treffen durch ein Spezialgeſetz ein
bringen werde Jch komme nun auf einen anderen für mich per
ſönlich weniger erfreulichen Punkt Der Herr Vorredner hat nämlich
gefragt wo die Hinderniſſe gelegen haben daß nicht ſofort eine Reichs
bank in Vorſchlag gebracht iſt und hat mich gewiſſermaßen als das
Hinderniß für dieſelbe bezeichnet Ich meinerſeits bin von vorne
erein davon zuge ganaen n reußiſchen Verhältniſſe ſich in
ezug auf die Regelung der Bankfrage der Majorität anſchließen

müſſen daß es aber wünſchenswerth ſei ſich über den Jnhalt der
Bedingungen und über das in der Bankfrage zu erſtrebende Ziel
zu verſtändigen die Frage anlangend wie ſich Preußen zu der Reichs
bank ſtellen würde ſo glaube ich würde die preußiſche Regierung
in der Lage ſein ſich darüber ſchon jetzt zu äußern wenn ſie wüßte
welche Reichsbank man denn eigentlich will Mir ſcheint es als ob
f außerordentlich Viele auf den Namen Reichsbank vereinigt

haben wenn ſie aber auf die Sache kommen ſehr weit auseinander
gehen Sollte es der r der verbündeten Regierungen und des
Minle ein eine Monopolbank zu gründen ſo liegt es in dem Ver

ruiß reußens am wenigſten derſelben Hinderniſſe zu bereiten
Aber ich glaube wenn die Frage der Monopolbank vor das Haus
treten ſollte dieſe ſchwerlich eine Majorität finden würde Was die
Errichtung einer Centralbank anlangt Je in ich etwas ketzeriſcher
Anſicht ja ich glaube daß wir eine ſolche gar nicht erſt zu errichten
brauchen da wir eine ſolche bereits in der preußiſchen Bank haben
Sollte indeß ein Beſchluß auf r Reichsbank überein
ne efaßt werden ſo wird von Seiten Preußens demſelben
ein Widerſpruch entgegen geſtellt werden Ich bitte Sie aber ſam

mekn Sie nicht eine Majorität für einen Namen ſondern für eine
T Mat ird hierauf vert Nächſte Sie Discuſſion wird hierauf vertagt Nächſte Sitzung morgen11 Uhr T J Abſtimmung über das Markenſchu geſes 2 Fort

ſetzung der Berathung über das Bankgeſetz 3 Fortſetzung der Be
rathung über den Geſetzentwurf die Steuerfreiheit des Reichsein
kommens betreffend Schluß 4 Uhr

Spanien
Das Obercommando der republikaniſchen Armee befand ſich

am Freitag 13 Nov noch in Jrun Man erwartete indeß
an jenem Tage die baldige Wiederabreiſe des Generals La
ſerna derſelbe wird ſich zurück nach dem Ebro begeben An
die Verfolgung der Carliſten ſcheint Niemand zu denken Die
ſelben ſtehen ungeſtört in ihren neuen Stellungen bei Vera
während die Republikaner ſich erſt langſam zum Vormarſch
nach jener Richtung vorbereiten ſollen Dennoch wird die
Nieverlage von Jrun von den Carliſten in mehr als einem
Sinn ſchmerzlich empfunden werden Unterrichtete wollen
wiſſen die Carliſten hätten eines Erfolges dringend bedurft
theils um eine von ihnen projectirte Anleihe zu verſuchen
theils und beſonders weil die finanziellen Unterſtützungen aus
franzöſiſchen legitimiſtiſchen Kreiſen zu ſtocken anfingen

Aus Hendaye in Paris eingetroffen Nachrichten vom 14 d
verſichern daß ein Theil der ſpaniſchen Regierungstruppen ſich
auf dem Rückmarſche nach Santander befinde ohne die er
rungenen Vortheile weiter zu verfolgen Jn Jrun herrſcht
große Mißſtimmung Die Carliſten haben Laſtaola wieder
beſetzt

Rußland
Aus St Petersburg kommen Aufſehen erregende Nach

richten über Verhaftungen die ſoeben unter auffälligen Um

nicht mehr noch drohte er mir heimlich ſondern nahm jeden
meiner Befehle mit jener unterthänigen Ehrfurcht entgegen
wie ſie dem Könige der Lappländer gegenüber ſeinem mäch
tigen Oberherrn dem ruſſiſchen Czaren gebührt Deſto ſtolzer
wurde er aber nun gegen die andern denn er ſah ein deß
ihm nur der Herr eines halben Welttheils der große Poten
tat befehle und ſenſt niemand auf Erden

Mein Verwalter der meine pſyhchiatriſche Praxis in allen
ihren Phaſen mit der größten Aufmerkſamkeit verfolgte lächelte
nur ſo im Stillen vor ſich hin Vielleicht dachte er bei ſich
das war keine Hexerei dieſem dummen Bauernvolk ihre Gril
len zu vertreiben verſuch es einmal mit den meinigen Jn
der That es war nicht eben etwas leicht Ausführbares ſeiner
57 Jdee beizukommen Begann ich eine Discuſſion mit ihm
o ſtellte es ſich bald heraus daß er von der Chemie hundert

mal mehr verſtand als ich Bei derartigen Anläſſen drängte
er mich mit ſeinen zahlloſen Kunſtausdrücken ſo verteufelt in
die Enge daß ich ſofort zum Rückzuge blaſen mußte Sonf
war er vom Kopf bis zur Zehe ein Ehrenmann ein Fanatiker
der Rechtlichkeit der ſich nicht um alle Schätze der Welt er
laubt hätte jemand um einen Heller zu ühervortheilen

Eines Tages ließ ich mir aus Peſt einen Kautſchukſack bringen
und ging damit zum Verwalter Es war ſchon dunkel und
in ſeinem Zimmer brannte ſchon tie vorſchrſftsmäßige Davy
lampe Wir wünſchten uns guten Abend ich ſiellte den
Kautſchukſack in einen Winkel des Zimmers

vorgenommen wurden

gegen die Reformprojecte des Kaiſers richten ſoll Nach der
ſelben Meldung beträgt die et der Verhafteten bereits über
300 Sehr einflußreiche Perſonen ſollen ſich unter denſelbe
befinden

Die Verhandlungen werden
außerordentlich geheim geführt Man erwartet eine Durch
ſuchung ſämmtlicher Wohnungen in St Petersburg Ob dieſe
allarmirenden Nachrichten thatſächlich begründet ſind muß bis
zum Eingang zuverläſſiger Berichte dahingeſtellt bleiben

Stande iſt den Räubereien und Streifzügen der Turkmenen
Ernhalt zu thun und jede Verantwortung für die Gewalt
thaten ſeiner Unterthanen ablehnt Rußland giebt dies einen
bequemen Vorwand ſeine Herrſchaft in Centralaſien weiter
auszudehnen die ruſſiſchen Behörden haben bereits erklärt
daß unter ſolchen Umſtänden nichts weiter übrig bleibe als
entweder das Khanat zu annectiren oder es unter ruſſiſche
Verwaltung zu ſtellen

Auch in Podolien ſollen ſich in letzter Zeit von allen Seiten
Wundererſcheinungen zeigen Bald iſt es eine weiße Frau von
übernatürlicher Geſtalt die in der kleinen Stadt Lomaki ſich zeigt
die Stirn von einem Sternen Diadem umgeben das eine himmliſche
Helligkeit ausſtrahlt bald iſt es ein Greis wie in Walieno Kreis
Radzin der ein Kreuz emporhält Jn Mindzylos Kreis Bielsk
ſagt Czas hat ein junges Mädchen von 12 Jahren über das
Schickſal der unirten Kirche prophezeit die Menge lief ihr von allenSeiten zu und die Regierung e ſie verſchwinden laſſen Man

hat ſie eingeſperrt ſammt ihrer Mutter in dem Kloſter der barm
herzigen Schweſtern

m

Halle 16 November
Auf der Tagesordnung der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung

ſtand für die geſchloſſene Sitzung die Wahl eines dritten
beſoldeten Stadtraths Die Commiſſion hatte nur einen ein
zigen Candidaten den früheren fürſtlich Hatzfeld ſchen Kammerrath
Reder aus Berlin empfohlen Die Verſammlung konnte ſich aber
noch nicht zur Vornahme der Wahl entſchließen und vertagte die
ſelbe für die nächſte Sitzung

Schwurgericht Verhandlungen für Donnerstag den 19 No
vember Die Arbeiter Albin und Karl Krüger aus Eisleben
ſchwerer Diebſtahl im Rückfalle Der Handarbeiter Fraeßdorf aus
Sandersleben Raub Handarbeiter Römer aus Zeugfeld ſchwerer
Diebſtahl im Rückfalle Freitag und Sonnabend den 20 und 21
November Verehel Maurer Trolle geb Schicke aus Sundhauſen
vorſätzliche Körperverletzung mit tödtlichem Erfolg

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind O I
Barometer 27 4 16 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 85,720

Thermometer 3,4 Der Himmel bedeckt
Am letzten Sonnabend wüthete ein heftiger Sturm in der

Adria begleitet von heftigem Regen und Schnee Jn Dalmatien
ind ſämmtliche Telegraphen Verbindungen zerſtört Auch aus
talien laufen Meldungen über heftige Stürme ein und werdenSchneefälkle in Toscana Parma und der Lombardei gemeldet

die Apenninen ſind ſchneebedeckt

Provinzial Nachrichten

S Eisleben 16 Nov Von dem hieſigen Fleiſchbeſchauer Hrn
Mechanikus Koch ſind dieſer Tage in einem in Voifſtedt geſchlach
teten Schweine Trichi nen gefunden worden Der Conſum
verein der ſeit einer ganzen Reihe von Jahren hier beſteht deſſen
Exiſtenz aber in den letzten Jahren immer fraglicher wurde liegt

nicht irren vor Jahresfriſt durch einen nicht unerheblichen Beitrag
der Vereinsmitglieder unker die Arme gegriffen worden F leider
vergeblich hat ſich nun die Genoſſenſchaft laut Anzeige des Vorſtands
durch Beſchluß vom 13 Sept cr aufgelöſt Sonntag den 15 findet
auf Einladung der Liquidatoren eine Generalverſammlung ſtatt

ner Schäfer aus Zahna die vorſchriftsmäßige ehe für die hie
ſige erſte Mädchenlehrer Organiſten und Küſterſtelle Jn der dar
auf folgenden Verhandlung mit den Kirchen Aelteſten und Gemeinde
Vertretern wurde derſelbe einſtimmig und um ſo lieber angenommen
als ſchon zwei bereits deſignirte Bewerber auf die Stelle wieder ver
zichtet hatten

Aus dem Unſirutthale 16 Nov Jn voriger Woche wa
ren in Freiburg zwei Künſtler Concerte Jn erſterem tra
ten zwei Virtuoſen von Weimar auf der Violiniſt Weißenborn und
der Pianiſt Paul Müller Beide leiſteten ſehr Tüchtiges leider
war freilich der Concert Flügel nicht der beſte und hatte letzterwähn
ter Herr mit demſelben große Noth daß er nur einigermaßen den
Anforderungen genügte Das zweite Concert wurde von vier Mit
gliedern der Capelle des Magdeb Jäger Bat Nr 4 gegeben und
beſtand in Horn und Streich Quartett Zu Stande war es ge
kommen auf Antrag des Herrn W Schadewell des Hauptmanns
der Ortsfeuerwehr und fand eben ſtatt zum Beſten dieſes Jnſtituts
Die Leiſtungen der vier Muſiker waren ſehr befriegend Zuhörer
hatten ſich in großer Anzahl eingefunden Vorigen Sonnabend
mag wohl das letzte v Vergnügen für Arbeitsleute der
Weinberge ehe Die Firma Kloß u Förſter gab unter

er Betheiligung in Jahn s Hauſe den Arbeitern in ihren
ergen und Kellereien Männern und Frauen etwa einigen dreißigPerſonen ſolennes Abendbrod und Ball das ſogenannte Wie erſeß

K Zwiſchen Schmücke und Hainleite 15 Nov Dem Wei
terbau der Sangerhauſen Erfurter Bahn ſteht nun kein
Hinderniß mehr entgegen da in vergangener Woche der definitive
Landerwerb erfolgt iſt wobei einzelne Beſitzer recht annehmliche
Preiſe für ihre abgetretenen Grundſtücke erzielt haben In ſeparir
ten Fluren bezahlt die Baugeſellſ nicht nur den für den Bahn
körper erforderlichen Grund und Boden ſondern ſie gewährt auch
eine Entſchädigung für den dürchſchnittenen und in Folge deſſen
weniger wirthſchaftlichen Plan Daraus erklärt ſich daß z B in
Gorsleben mit Zinzuccmnſ jener Entſchädigung 800 900
Thlr für den Morgen erſter Klaſſe gezahlt werden Jn der Ge
neralverſammlung der Aktionäre der Oldisleber Zuckerfabrik
ſind die Statuten dahin abgeändert daß künftig auf eine Aktienicht mehr 5 ſondern 6 Morgen Rüben ebaut werden müſſen
eine Maßregel die ſich nothwendig gemacht hat durch die Größe
der Fabrik und das geringe Angebot von Kaufrüben

Aus Thüringen 15 Nov Wohl iſt es auch uns hier zu
Lande bekannt daß es auf gar manche Fragen abſolut keine Ant
worten und für gar manche Probleme abſolut keine Löſungen giebt
aber daß ſolche Fragen und Probleme im alltäglichen Leben und
Verkehre vorkommen könnten war uns neu neu bis zu dem Tage
da unſere Stadt durch die Saal Unſtrutbahn einem andern
Verkehre zugeführt wurde Wie ſo gar manchmal haben wir ſeit

heutigen Tage wir ohne jede Antwort geblieben ſind

Es handelt fich wie das K hof Edartsberga ſchicken ſo beträgt die Fracht bis zu ſeinemBl meldet um eine Verſchwörung die ſich in erſter Linie r e vo S a daun

legt und eine beſondere Commiſſion von Beamten für dieſe Bahnhof Eckert

in den letzten Zügen Nachdem dem wankenden Jnſtitut wenn wir

A Elſterwerda 16 Nov Geſtern hielt der Lehrer und Kirch

jener Zeit dies und das frggen müſſen auf welches Fragen bis zum 9 Thlr 6 Sgr bis 3 Thlr 1 Sgr
irds auch bis 3 Thlr 4 Sgr

alſo 1 Thlr 28 Sgr mehr als gege Jſt Liegt cht in ſolchen baren
niſſen die einfachſte Lehrer Benutze liebes thüringer Publikum an
du billig thun willſt und das willſt du doch wer wollte das an
zu Tage nicht nicht ſo ohne Weiteres die dir gebotenen heut

Große Geldſummen ſeien bereits mit Beſchlag be mittel ſondern informire dich erſt genau ehe du dir Waaren
8berga beſtellſt ob du nicht billiger davwenn du dieſelben bis Köſen dir ſchicken läßt und begiehſt gen

dort ſchnell und prompt durch den Frachtfuhrmann Aber
geben uns det Hoffnung hin daß ſich auch dieſe Verhältniſſe t
ändern werden und ſoll dieſe unſere Expectoration ja eben ded
dienen daß ſie das rechte Ohr erreiche und geſchafft wirr
leidet ja darunter wenn ſchon das allgemeine ſo doch ſonderlichDer Khan von Khiwa hat an den ruſſiſchen Oberſt Jva das mercantile Publikum unſerer Stadt und Umgegend ganz en

noff eine Botſchaft geſandt nach welcher er nicht mehr im pfindlich
Die Zuckerfabrik zu Gotha hat ihre Arbeit wegen Man

Waſſerkraft einſtellen müſſen s gel an
Zur Canaliſationsfrage in Halle

III

Gelegentlich ihrer Reiſe zur danziger Verſammlung des
Vereins für öffentliche Geſundheitspflege haben die Deputir
ten der Stadt Halle auch von dem vielbeſprochenen Verfahren
des Dr Petri in Berlin zur Verxwerthung der Fäkalſtoffe
eingehend Kenntniß genommen Jn ſeinem Bericht ſchudert
Herr Oberbürgermeiſter v Voß dieſes Verfahren wie folgt

Das Petri ſche Verfahren beruht darin daß einmal die Fi
kalmaſſen einer Desinfection nene dann daß ſie in Brenn
material verwandelt werden Vorausſetzung für die Desinfection
iſt daß an die Stelle von gewöhnlichen Aborten bequem zugäng
liche Kübel treten Dr Petri liefert zur Desinfection derſelben ein
Pulver und eine Flüſſigkeit die mindeſtens täglich bei ſtarker Be
nutzung mehrmals des Tags in die Tonne zur Aufnahme der Aus
wurfſtoffe gebracht und behufs gehöriger Vermengung mit denſelben
tüchtig damit umgerührt werden en Geſchieht dieſes wie z B
bei Vorſig wo ein Arbeiter dazu beſonders beſtellt iſt ſo kann die
gefüllte Tonne weggenommen und transportirt werden ohne daßdabei ein bedeutender Geruch hervortritt Sind einige Tonnen ge
füllt ſo wird ihr Jnhalt bei Borſig in einen flachen Holzkaſteu
eſchüttet und nun der Abfall von Stichtorf Braunkohlen reſp
Loaks Grus in ſolcher Menge bis zum fünffachen Betrag der Koth

Maſſe zugeſetzt daß bei gehörigem Durchmengen eine derart con
ſiſtende Maſſe entſteht daß ſie in einer Ziegelpreſſe oder mittels einer
Schlagvorrichtung zu einzelnen Steinen geformt und gepreßt werden
kann Dieſe Steine werden an der Luft getrocknet u d demnächſt
zum Heizen wie Braunkohlenſteine oder Briquettes verwendet

Das Geheimniß bei dem Perri ſchen Verfahren beſteht in den
DesinfectionsMitteln Die Desinfection gloi dadurch vollkom
mener wie durch die ant bekannten Mittel Schon die Nothwen
digkeit des wiederholten Durchführens der Fäkalmaſſen läßt dieſe
Art der Desinfection aber nur in Caſernen Jnſtituten und Fabri
ken anwendbar erſcheinen ganz abgeſehen davon daß die zugäng
liche Aufſtellung von Tonnen in den meiſten Privathäuſern und
damit das Petri ſche Verfahren nahezu unmöglich iſt Jm Uebri
gen dienen die desinficirten FäkalMaſſen bei der Herſtellung von
Brennmaterial lediglich als das Bindemittel für den dabei eigent
lich nur in Betracht kommenden Grus von Torfkohlen und Coats
und wenn induſtrielle Etabliſſements wie Borſig Eggels Schwartz
kopf c eifrig auf die Verſuche nach den Petri ſchen Verfahren ein
gegangen ſind ſo hat das darin ſeinen Grund daß dieſe Etabliſſe
ments das größte Intereſſe haben die bei ihnen ſich Mlſenfegden

werden und wennmöglich noch zu verwerthen Am beſten läßt ſich
naturgemäß aus dem Abfalle von Torf und Braunkohle gemiſcht
mit Fakal Maſſe ein briquettesartiges Brennmaterial herſtellen am
wenigſten aus Steinkohlen und Coaks Grus Die aus letzterem
bei Borſig hergeſtellten Steine kamen aus einer Ziegelpreſſe in

brüchigem Zuſtande heraus und wurden beim Trocknen ganz ſchim
melig Dur h eine Maſchine geſchlagen zeigten die Steine ſchär

fere Ränder und gleichmäßigere Flachen braunten aber auch ſchwerer
Trotz der Desinfection verbreiteten die desinficirten Tonnen und
die Steine mindeſtens noch einen gleichſtarken Geruch wie das
Schmutzwaſſer der danziger Canal Anlage und macht das Petri ſche
Verfahren ſelbſtredend bei ſeiner Anwendung in Städten ein ſehr
umfaſſerdes und ſorgfältig geregeltes Abfuhr Syſtem nöthig

Ein verwandtes Verfahren hat Dr Leube in Ulm eingeſchla
gen das ſich eher als das vorbeſchriebene empfehlen dürfte Leube
verwendet die Fäkalien nicht zu Brennſtoffen ſondern macht ſoge
nannte Fakalfteine die zum Düngen verwendet werden Er ver
miſcht die Excremente mit zwölffach verdünnter Schwefelſäure in
dem Verhältniß von 1 30 wodurch der Geruch ganz derſchwindet
worauf die Maſſe mit dem ſchlechteſten Cement vermiſcht und zu
Steinen geformt wird welche für die Vegetation ſehr günſtig zum
Dünger verwendet werden Das iſt eine einfachere Methode um
die Stoffe geruchlos zu machen und zu verwenden Ob dieſelbe
ſich aber in größerem Maßſtabe durchführen läßt dürfte billig
bezweifelt werden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 17 November 1874

Weizen 1000 Kilo 60 70 Thlr fein bis 71 Thlr
Roggen 1000 Kilo 62 64 Thlr
Geiſte hie m h mdgeyſte 62 65 Thlr Chevaliergerſte bis

r bezahlt
Gerſtenmalz 50 Kilo 5/z Thlr
Hafer 1000 Külo feingelb 69 72 Thlr
Hülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Geſchäft
Wicken 1000 Kilo ohne Handel
Mais 1000 Kilo Donau 55 Thlr
Lupinen 1000 Kilo gelbe 57 Thlr
Kümmel 50 Kilo 12 Thlr
Scheune 1000 Kilo ps in Poſten 89 90 T
Delſaaten 1000 Kilo Raps in Poften 89 krStärke 50 Kilo 896 9 Thlr h
Sprime e Liter pCt loco Kartoffel 19 Thlr Rüben

/2 T r zPreßhefe 1 Kilo 18 21 Sgr
Rüböl 50 Kilo 9 Thlr

rima Solaröl 50 Kilo
Petroleum deutſches 50 Kilo
Rohzucker 50 Kilo
Rübenſyrup 50 Kilo

e 50 Kilo
5W Ligno ohne Angebot

Kartoffeln 1000 Kilo Speiſe 20 21 Thhkr
Oelkuchen 50 Kilo 3 Thlr für hieſige fremde 28 Thlr
e e teh Ken d Koſt voeie oggen lr Weizen 25 lrHeu 50 Kilo 2 Thlr s a Thlr
Langſtroh 50 Kilo 22 Sgr

Nordhauſen 14 Novbr Weizen 3 Thlr 102 Sgr RoggenGerſte 3 Thlr 9 Er

wie bisher

weiter e ſein wenn wix Zum
zu Ein Mann aus E
dieſe von ihrem Ausgangspunkte mit dere mit üringer Bahn bie zum
Bahnhof Köſen gehen ſo koſten die 38 tr bis dorthin 4 Thlr

3 Thlr 6 Sgr in Summa alſo 8 Thlr 3 Sgr läßt er ſie aber
Fortſe ung forgt ihrem Ausgangspunkte durch die SaalUnſtrutBahn ſich bis Bahn

Dnrthbeee Gean n n h e nieEckartsberga Namen thun ja zur Sache Agö Sgr Ka ei /2 weinichts facta beweiſen hat 38 Ctr Fracht zu empfangen läßt C r 5

T Sgr Thlr II Thir27 Sgr Fracht und von dort durch den Botenfuhrmann bis anher Käſe

wie es doch eigentlich natürlich und darum ſeit wäre von 10 Sgr 9 Pf

u i Zur o

Hafer 3 Thlr 7 Sgr St à tHeu 100 PPfd I I Thier nie ſch 7

Sgr Speck 10 Sgr ButtTafelbutter 15 Sgr Eier Scheg u Thlr
Rübekuchen Thlr Leinkuchen

Kaumburg 14 November Durchſchnittspreis Weizen 3 Thlr
Roggen 53 Thlr 7 6 Pf 3Hafer 3 Thlr 11 S c Hertze atte

r gehe

Berge von ſolchem Grus auf bequeme und koſtenloſe Weiſe los zu
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T Wir empfehlen hiernit

Gummi Regentöcke züglicher Haltbarkeit ſowie

Gummi Schuhe für Damen in Prima Qualität

BEulner LorenzGummi und Gutt Percha Waaren Fabrik

Gebrüder Röder
Sudenburr Magdeburg B 3451

Fabrik schmiedleiserner Ornamente
empfehlen siclzur Anfertigung von

Front Balkon Grab Firs Wetterfahnen Candelabern
und Fenstergittern scechmiedeeisernen Treppen

Ballustraden Treppengelän Gartenlauben und Payillons
dern eisernen Hausthüren eisernen Treib und Gewächs
Thorwegen durchbrochenen häusern Ventilations Fenstern

Hausthürfüllungen

Malle a/S gr Ulrichsstr 42
Engros Lager I Etage

Blumenkörben eisernen
gisernen Fenster u Roll Läden, Gartenstühlen und Tischen

schmiedeeisernen Laternen eto ete
in guter und sauberer Arbeé zu den billigsten Preisen

Germania Drſchmaſchinen
Die vorzüglichſte und neueſte Conſtructz die von GöpelDreſchmaſchinen exi

ſtirt hat den weſentlichen Vortheil daß das Stroh vollkommen unbeſchädigt
und lang läßt ſo daß es zum Häckſelſchiven ſelbſt zu Seilen zu verwerthen
iſt driſcht rein heraus und zerſchlägt nicim Geringſten geht leicht und leiſtet
viel iſt vollſtändig gefahrlos für die Benung beanſprucht wenig Raum und
iſt äußerſt ſolid und dauerhaft gebaut Gegen 60 Stück in dieſem
Herbſt und zur ganzetzufriedenheit arbeitende Ma
ſchinen kann ich nachweiſen

Preis franco jeder Eiſenbahnſtation in Strohſchüttelzeug Zugbaum Leit
ſtangen ec fertig aufgeſtellt zum Dreſchei mit 2 Pferden leicht zu betreiben

V 270 2 Jahre Grantie
Lehrte bei Hannover Otto Blauel

Den geehrten Herren Baumeiſtern und Binternehmern bechren wir uns hier
durch ergebenſt mitzutheilen daß wir Herr riest in Halle a/S eine
Niederlage von unſerem echten amtlich geprin conceſſionirten und patentirten
Holzeemente übergeben und ihn in den ind geſetzt haben unſeren Holzce
ment zu Fabrikpreiſen abgeben zu können

Wir bitten Herrn Trieſt mit recht zahlhen Aufträgen auf Lieferung von
Holzcement ſowie von Holzcementbedachungen freuen zu wollen deren befriedi
gende Effectuirung Herr Trieſt ſeine ganze Ifalt widmen wird

Hirſchberg i/Schl im November 18
Carl ehmidt Co

Mit Bezug auf vorſtehende Annonce offerirezolzeemente in beſter Qua
lität zu den billigſten Preiſen auch übernehme vollſtändige Bedachungen unter
mehrjähriger Garantie Aufträge werden aihas prompteſte und ſolideſte
effectuirt

Halle a/S im November 1874 J Wriest
Hiermit bringe ich zur gef Anzeige daß minit dem heutigen Tage der

AlleinVerkauf von Böhmiſcher SalonStühhle zu Stuben u Küchen
heizung des TiſchauTeplitzerKohlenverei übertragen worden iſt und
gebe ich dieſelbe zu nachſtehend billigen Preiſen al

Beſte Qualität Stückkohle per Cir 10 Sgr
z Mittelkohle per C7 Sgr

Aufträge auf ganze Lowrys werden durch mich his effectuirt Die Kohlen
Niederlage für den Detail Verkauf befindet ſich Meburger Chauſſee 18

Halle a d im Rovbr 1874 J Wriest
Zwickauer Steikohle

Bee Böhmiſche Sahn Kohle
einpfehlen in ganzen Wagenladung ſowie in jedem
kleineren Quantum billigſt

el Linke Oo
Güterbahnhofe vor dem Stehre

OberRöblinger Briquettes Preßſteine
einpfehlen bei billigſten Tagespreiſen und prompteſter hr

Seering anmge
Beſtellungen werden im Comptoir Leipzigerſtraße entgegen genommen

Die WerſchenWeißenfelſt Preßſtein
tederlage n ehlt PregsssteinePierre zu billigſten n or

v u

in verſchiedenen Stoffen und vor S S

o Alpert Voteris

Schuhwaaren an Ser Auf mein Lager
S anerkannt gut gefertigter
S merkſam zu machen J

i ößter Auswahl alle Sorten SLederſtiefel r etS W beſte Gummiſchuhe 9
Sonneberger Puppen Lager

Eine große Sendung neu angekommener Puppen mit und ohne
Haarfriſur empfiehlt zu bekannt billigen Preiſen t

G Brecht an der Glauch Kirche 3
NB Wiederverkäufer erhalten Rabatt

afé Davyich

W urst und Suppe

MNünchner

Freitag den 20 November großes

Schlachtetest
C fräh 9 Uhr Wellfleiſch Abends Kl
e e div Wurſt u Suppe S

Lies erMittwoch den 18 November er

E Großes Schlachtefeſt Bl
früh 9 Uhr Wellſleiſch Abends div Wurſt u Suppe

oöctel zu Warlpe
Heute Mittwoch den 18 November

Concert v Muſifdirector Fr Menzol
Anfang /8 Uhr Entree 3 SgrDen vielen ausgeſprochenen Wünſchen des verehrten Publikum der Tulpe

entgegen zu kommen wird das Potpouri Ein Leipziger Oſtermeßſonntag
heute mit zur Aufführung gelangen Hochachtungsvoll r Menzel

auf guteCapitalien h Penſionairinnen
und Wechſel auszuleihen durch welche die höhere Töchterſchule in Bern

C Jahn gr Ulrichsſtraße 58 burg beſuchen ſollen oder ſich im Haus

mit 2000 bis
halte zu orientiren wünſchen finden in

eGaſthöfe 6000 An unſerm Hauſe Augufſtaftraße nahe

zahlung ſind zu verkaufen durch

am Bahnhofe gute Aufnahme und
ſorgliche Pflege vorzüglich Nachhülfe in

C Jahn gr Ulrichsſtraße 58
Ein Steinbruch 10 Mrg enthal

den Schularbeiten u Unterricht in Muſik
und fremden Sprachen ertheilt werden

tend und ſehr günſtig gelegen iſt mit
3000 Anzahlung zu verkaufen

kann Näheres zu jeder Zeit bei den

C Jahn gr Ulrichsſtraße 58

unterzeichneten Geſchwiſtern und bis
Neujahr auch bei dem Paſtor Schultze

Oeffentlicher Gutsverkauf
Das Gut Nr 10 in Lennewitz

in Weſterhüſen bei Magdeburg
Bernburg den 16 November 1874

bei Radegaſt beſtehend aus Haus Hof
Stallung 3 Mrgn Garten 45 Mrgn

F u O Schultze

Acker wovon 15 Mrgn mit Weizen u
Roggen beſäet ſtnd 2 Mrgn Wieſe ſoll

uhr elleisch Abends e

Mehrere flotte ſehr rentable Kauf
läden in einer Hauptſtadt Anhalts ſind

mit Inventar
Montag am 7 Decbr er

zu verkaufen durch Aug Stoye
Mehrere Gaſthäuſer für Bäcker und

Mittags 12 Uhr im Hauſe ſelbſt öffent
lich meiſtbietend verkauft werden Auf

Fleiſcher paſſend mit und ohne Acker

dem Gute kann auch l be

ſind zu verk durch Aug Stoye
Eine flotte Böttcherei in einem Fabrik

trieben werden JAug Stoye

dorfe Anhalts iſt zu verkaufen durch
Aug Stoye

Die Nutzung von 64
Stück Kopfweiden in den

Ein Gaſthof mit Materialhandel in
einer preußiſchen Garniſonſtadt iſt mit
2000 Anzahlung zu verkaufen

Bauerweiden von Planena bei Ammen
dorf befindlich ift auf dem Stamme zu
verkaufen

durch Aug StoyeGnetſch b/Radegaſt

Näheres Halle Magdeburgerſtr 46

Eine

Be Geſucht ſofort eine Amme

Acker wirthſchaft

durch Frau Winneweiss

von 90 Morgen incl 8 Morgen guter

2 kräftige junge Burſchen von au
ßerhalb ſuchen ſof Stellung als Haus

Wieſen bei Wittenberg an der Bahn
belegen iſt ſofort zu verpachten oder

knecht durch Frau Schwarz gr Schlamm

auch mit Ziegelei zu verkaufen Näheres
unter H H durch d Exp d Ztg

Auf ein neues Wohnhans welches
nachweislich den reellen Werth von
3000 hat werden 1200 od 1300
auf erſte Hypothek geſucht Wo ſagt
Rudolf Moſſe in Halle a/S

Ein Haus ſteht zu verkaufen daſſelbe

wünſchen ſofort u ſpäter noch Stellen
durch Frau Schwarz gr Schlamm 4

Ein ordentlicher fleißiger Kellner mit

Stellung
Hotel garni zur Tulpe

einzuheirathen

Fr Deparade
gr Schlamm 10

Gummi Schuhe

Mehrere ord Mädchen von außerhalb

guten Zeugniſſen verſehen ſindet ſofort

e Ein Väckergeſelle findet
als Werkführer gute Stellung auch
wird ſelbigem Gelegenheit geboten ſich

empfiehlt
zu billigen Preiſen

Andr Haassengier
10 gr Steinſtraße 10

Schlittengelänte
empfiehlt

Andr Haassengier
Metallwaarenfabrik

alle S gr Steinſtr 10
Gummiſtoff

zu Betteinlagen empfiehlt in beſter
Qualität

Ferdinand Dehne
Leipzigerſtraße 103
Für Schuhmacher
Damen Zeug und Lederſchäfte mit

Molton Futter Fries u Molton empf
Carl Lüderätz Bechershof 5

üh Naschinen
die beſten bewährteſten Syſteme
empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Aus Baumgart
Mechaniker gr Ulrichsſtraße 10

W MuhneDelicateß Handlung
gr Ulrichsſtraße 49

empfiehlt Aal in Gelee ruſſ Salat
Elberf Knackwürſtchen Thü
ringer Preßkopf und Zungen
wurſt gekochten und rohen
Schinken Gänſebrüſte mit und
ohne Knochen echte Teltower Rüb

chen bei W Kuhne
prNeue Sardellenheringe

Schock 3 Sgr Rieſen Neun
augen à St 3 u A Sgr Echte
Anchovis ruſſ Sardinen Echte
Kieler Sprotten neue geräuch
Lachsflorellen prima ElbCa
viar neue franz Wallnüſſe
neue Sicil Haſſelnüſſe erhielt

BRoltze
Goth Leber u Zungenwurſt

Trüffel Leberwurſt Servelat
wurſt in Fettdarm erhielt

BRoltze
Friſchen Seedorſch Kieler

Fettbücklinge u Sprotten empf
Aug Mönring gr Ulrichſtr 38

Feinſte Sahnenbutter täglich
friſche Sendung empfiehlt

Aug MöhringEine Parthie wolleneg
Decken und einige Stück
eiserne Bettstenen ver

Sr Steinstrasse 10

Stadt Theater
Mittwoch den 18 November 1874

9 Vorſtellung im II Abonnement

Ende gut Alles gut
Luſtſpiel in 5 Acten von William Shake
ſpeare nach der Ausgabe ver deutſchen

Shakeſpeare Geſellſchaft bearbeitet von
Julius Thümmel

Siebentes grossesSymphonie Concert
Mittwoch den 18 November

i

m

Neuen Theater
Symphonie moll Beethoven
Ouverture Zauberflöte Mozart
Serenade Weckmannn neu Auf

Verlangen
Ouverture Oſſtan Gade

Anfang 4 Uhr Entree 71 n
W Male

Neues Theater
Heute Mittwoch d 18 Nov Ab 1,8 Uhr

III Abonnements Concert
A Wipplinger

Preßler s Berg
Heute Mittwoch 6 Abonnementskränzchen

Vorläufige Concert Anzeige
im großen Saale zum

Brockenhauss
Freitag den 20 Novbr Extra

Concert und Vorſtellung gegeben
eignet ſich für jeden Profeſſtoniſten Ein

Stellmacher Drechsler Buchbinder wären
ſehr erwünſcht Kaufpreis 2200 einen Platzreiſenden
mit 1000 W Anzahlung Wo ſagt Kaufmann Karlsſtr 5/6

Jch fuche für

Carl Fartämt Tautgaſſe 3 Rudolf Moſſe in Halle a/S Schlafſtellen offen Freudenplan

von den Mitglieder des ThearerVariets
ein Kohlengeſchäft zur Corſo Halle aus Leipzig unter

wenn auch nicht Direction des Herrn Emil Richter
Es findet nur dieſe eine Vorgelnt nan A Moritz
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Das d Cenern et

des Vereinsd Niederlauſitzer Leinen

u Baumwollen Waaren Jnduſtrie

e Ausverkauf
Parterre Local

6A 7 SA 10 u 12 LeinenTiſch Handtuchzenge u Servietten
Zügen Wettdrells FederleinenChiffons WShirtings WPiquees u Bettdecken

6A br blauleinene Kantenſchürzen à G Sgr
64 br Schweizer Taſchentücher à 3 Sgr

I fertige Hamburger engliſche Lederhoſen W
fertige Arbeiter Hemden à 10 Sgr

Mannsſocken Strickjacken Unterhoſen Fabrikreiſe

I Etage
R e aletotes ar enu o öäe American Röchke SterwröckeEier Man lallae Amannas üücnerGlarcdimen VEöbel Portierenstofe pin

e W ollene Eier S a eſchwarz und couleurt beſonders große W wahi

e Ball Boben
PeleG mit

III Etage
Engros agerbestämele

Sämmtliche Waaren unter Fabrikpreiſe Bei Abnahme von größen Poſten gewährt

das Direetorium eine Extravergütigung vn 2 Procent
Verein der Jeinen und Haumwollevagren Induſtrie

wg S aS Markt
W S e e SFall Druck uns Verlag von Otto Hendel
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